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Retraite in der Natur beim Kräuterhexli und Rotes Sofa
Wir Mitarbeitende der Spezialseelsorge 
der Römisch-katholischen Kirche Ba-
sel-Stadt (RKK BS) zogen sich dieser 
Tage für einige Stunden zu unserer all-
jährlichen Retraite zurück. Im idylli-
schen Baselbieter Dorf Wintersingen 
stand zunächst ein lehrreicher Team-
besuch bei der «Kräuterhexe» Therese 
Eschbach auf dem Programm, welcher 
nach spannenden Erfahrungen und ei-
nem Wildkräuterapéro und -tee ende-
te. Wir arbeiten in der Gartenanlage 
des Pastoralraumes Basel-Stadt und 
wollten uns inspirieren lassen.
Nach dem gemeinsam zubereiteten 
Mittagessen unter freiem Himmel er-
wartete uns elf Teilnehmenden am 
Nachmittag zunächst eine Einzelarbeit 
sowie anschliessend ein intensiver 
Austausch über aktuelle und zukünfti-
ge Aufgaben, unter anderem zum wei-
teren Vorgehen im Projekt des «Roten 
Sofas», über das nun hier ausführlicher 
berichtet wird. 
Wir haben vieles erlebt in den letzten 
drei Monaten mit dem Roten Sofa am 
Rheinbord. Es wurde viel erzählt, auf 
dem Sofa oder dann beim Kurz-Inne-
halten. Eigentlich möchte man nicht 

hinsitzen, aber doch ein bisschen re-
den. Klar ist, ein rotes Sofa ist ein Hin-
gucker und viele haben gefragt, was 
wir hier überhaupt machen. Es gab 
viele Menschen, die froh waren, dass 
jemand Zeit hat, einfach da zu sein und 
zuzuhören. Vielleicht gerade noch 

Das motivierte Team anlässlich der Retraite in Wintersingen.
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Neues aus dem Pastoralraum

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44 
kontakt@rkk-bs.ch

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Schlumpf,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.45–12.00, 15.00–17.30

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12, 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45, 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 
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mehr in dieser speziellen Zeit, in der 
die Einsamkeit vieler Menschen spür-
barer wurde und viele isolierter leben 
müssen.
Es war aber auch eine Herausforderung 
für uns Seelsorgende: sich zu exponie-
ren und zu zeigen. Wir mussten Mo-
mente aushalten, in denen wir nicht 
wussten, was als Nächstes passiert. Und 
ob überhaupt was passiert. Das Rote 
Sofa hat mit uns selbst als Einzelperso-
nen, aber auch als Team etwas ge-
macht. Wir haben vieles über uns 
selbst gelernt. Das Rote Sofa steht für 
uns auch für einen Aufbruch, für Inno-
vation, Ausprobieren und für eine offe-
ne Kirche.
Wir sind uns einig, dass wir dieses 
spannende Projekt weiterführen und 
sogar ausbauen wollen. Wir möchten 
zeigen, «wir haben Zeit», zum Hören 
und Reden und einfach Sein. Wir hof-
fen, dass wir auch ab und zu in der kal-
ten Jahreszeit mit dem Sofa draussen 
und mit ihm «von hier nach dort» un-
terwegs sein können. Wir freuen uns, 
wenn wir Sie antreffen.

Meinrad Stöcklin, Kommunikation 
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge Mit dem Roten Sofa präsent sein und Leute ansprechen.
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Dorothee Becker, Pfarreiseelsorgerin
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker
Ruth Meyer, Projekte

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8 
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin, 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger,  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.,  
Tel. 061 685 94 54
Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch
Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser-
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org
English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch
Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch
Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com
Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Odo Camponovo, Koordinator
odo.camponovo@rkk-bs.ch
Tel. 079 645 44 25

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

Hochkarätig
Vom 11. Oktober bis 15. November 
wird im Pfarreiheim St. Anton die 
internationale Grabtuch-Ausstel-
lung «Wer ist der Mann auf dem 
Tuch? Eine Spurensuche» gezeigt. 
Das Rahmenprogramm kündigt sich 
hochkarätig an.
Sonntag, 11.10., 14 Uhr: Bernd Falk 
(Deutscher Malteserorden) spricht 
zur Entstehung der Ausstellung
Samstag, 17.10., 14–17 Uhr: Einkehrtag 
mit Praxedis von Boeselager
Sonntag, 18.10., 14 Uhr: Michael Hese-
mann zum Grabtuch als Historiker
Sonntag, 25.10., 14 Uhr: Mechthild 
Flury-Lemberg nimmt als Textilwis-
senschaftlerin Stellung
Sonntag, 1.11., 14 Uhr: Sophie zu Lö-
wenstein spricht als Archäologin 
zum Leiden Jesu
Sonntag, 8.11., 14 Uhr: Sr. Petra-Maria 
Steiner (Vita Communis) schlägt die 
Brücke zwischen Turiner Grabtuch 
und dem Schleier von Manopello
Weitere Information auf www.rkk-
bs.ch 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Vorstellung neuer Mitarbeiterin
Mein Name ist Madleina Signer, ich bin 
in Beinwil SO am Passwang in einer 
grossen Familie aufgewachsen. Basel 
kenne ich aber schon ganz gut: Ich ha-
be vier Jahre in Basel gelebt und als 
Fachfrau Gesundheit gearbeitet. In 
meiner Freizeit engagierte ich mich 
beim Nightfever in St. Clara. So ist Basel 
für mich bereits zu einem Stück Heimat 
geworden. 
Der Glaube an Jesus fasziniert mich seit 
ich ihn mit 14 Jahren ganz persönlich 
kennenlernen durfte. Ich habe die 
Schönheit und die Liebe Gottes in mei-
nem Leben entdeckt und finde in ihm 
Halt, Sicherheit und Freude. Im vergan-

genen Jahr absolvierte ich auf den Phil-
ippinen die Glaubensschule der Ge-
meinschaft Emmanuel und schloss die-
se – coronabedingt – in Deutschland ab. 
Durch diese Zeit durfte ich Gott und 
mich selbst auf wunderbare Weise tie-
fer kennenlernen. In der internationa-
len Gemeinschaft, dem gemeinsamen 
Gebet, im Unterricht und in unseren 
Projekten habe ich erlebt, wie wertvoll 
und wichtig die Kirche ist. Seit Anfang 
September bin ich als kirchliche Mit-
arbeiterin für die Bereiche Jugend und 
Familie angestellt. Es ist mir eine grosse 
Freude, mich beruflich in der Pfarrei 
engagieren zu dürfen. 

St. Anton
M I T T E I L U N G E N
Türkollekten
3. Oktober
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die 
Kirche wache, offene und gesprächsfä-
hige Theologinnen und Theologen. Sie 
braucht Bildungsstätten wie die Theolo-
gische Fakultät Luzern, die für eine 
gründliche Ausbildung von Frauen und 
Männern für den kirchlichen Dienst 
sorgen.
4. Oktober
Diözesanes Kirchenopfer für finanzielle 
Härtefälle und ausserordentliche Auf-
wendungen. 

Der Bischof ist kirchenrechtlich ver-
pflichtet, Priester und Diakone seines 
Bistums, die in finanzielle Not geraten, 
zu unterstützen. 
Er tut dies auch soweit wie möglich ge-
genüber den andern Seelsorgern/innen 
seines Bistums. Seelsorger/innen, die 
im Ausland tätig sind, werden durch 
diözesane Einzahlungen in die Vorsor-
geeinrichtungen für das Alter abgesi-
chert. Ausserordentliche Aufwendung 
bei diözesanen Anlässen wie das Bis-
tumsjugendtreffen oder die Feier der 
goldenen Hochzeitspaare können dank 
dieser Kollekte finanziell unterstützt 
werden.

zV
g 10./11. Oktober

KAB Brücke – Le Pont
Das Projekt Fazenda gibt 495 jungen 
Männern in Therapie eine neue Pers-
pektive. Sie absolvieren eine Ausbil-
dung z.B. in Möbelschreinerei, Land-
wirtschaft oder Motorradmechanik. 
Nach ihrem Abschluss werden sie bei 
der Stellensuche oder dem Aufbau ei-
nes eigenen Geschäftes begleitet und 
unterstützt. Dies ermöglicht es ihnen, 
ihr Schicksal wieder selbst in die Hand 
zu nehmen und sich ins Leben zurück-
zukämpfen.

Rosenkranz für die Schweiz,  
Sonntag, 4. Oktober 
Rosenkranz für die Schweiz ist eine auf 
dem Rosenkranz basierende Gebetsver-
anstaltung, die am Sonntag, 4. Oktober, 
in katholischen Kirchen und Institutio-
nen in der ganzen Schweiz abgehalten 
wird.
14.00 Uhr: Vor dem ausgesetzten Aller-
heiligsten beten wir den Rosenkranz 
mit Liedern gemäss Liedblatt und eine 
Weihe an die Muttergottes.
Ca. 14.45 Uhr eucharistischer Segen.

Spielnachmittag
Herzliche Einladung zum nächsten 
Spielnachmittag am Donnerstag, 15. Ok-
tober, um 14.00 Uhr in der Zunftstube.

Ausstellung «Wer ist der Mann auf 
dem Tuch? Eine Spurensuche»
Vom Sonntag, 11. Oktober, bis Sonntag, 
15. November, ist die Wanderausstel-
lung der Deutschen Malteser im Saal 
unseres Pfarreiheims zu Gast. Informa-
tionen zur Ausstellung finden Sie auf 
www.malteser-turinergrabtuch.de
11. Oktober, 11 Uhr: Eröffnung 
Im Anschluss an den 10-Uhr-Gottes-
dienst wird die Ausstellung eröffnet. 
Sophie zu Löwenstein wird die erste 
Führung durch die Ausstellung über-
nehmen.
11. Oktober, 14 bis 15 Uhr: Vortrag
Bernd Falk vom Deutschen Malteseror-
den war bei der Entstehung der Aus-
stellung von Anfang an dabei. Er be-
richtet aus der Zeit, als alles begann und 
erklärt die Idee hinter der Ausstellung. 
Besucher/innen des Vortrags haben im 
Anschluss an die Fragerunde die Mög-
lichkeit zu einer exklusiven Führung 
durch Bernd Falk.
17. Oktober, 15 bis 17 Uhr: Einkehrtag
Praxedis von Boeselager leitet eine Zeit 
der Einkehr zum Thema «Wie kann es 
sein, dass die Passion Jesu uns den Weg 
in die Freiheit bahnt?» Ihre Betrach-
tung teilt sich in einen theologischen, 

reflektiven und in einen mystagogi-
schen Teil.
18. Oktober, 14 bis 15 Uhr: Vortrag
Michael Hesemann hält als Historiker 
einen Vortrag zur Geschichte des Turi-
ner Grabtuches. Für diese Veranstal-
tung gilt Maskenpflicht.

Schulung Guide
Der zweite Teil der Schulung zum Aus-
stellungsführer/zur Ausstellungsführe-
rin (Guide) findet am Samstag, 10. Ok-
tober, 14 bis 16.30 Uhr im Saal des Pfar-
reiheims statt. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte ans Sekretariat oder direkt an 
Pascal Bamert. 

Upcoming
Sonntag, 25. Oktober, 14 Uhr: Mechthild 
Flury-Lemberg hat selbst am Original 
des Tuchs geforscht und nimmt als Tex-
tilwissenschaftlerin Stellung
Sonntag, 1. November, 14 Uhr: Sophie zu 
Löwenstein spricht als Archäologin 
zum Leidensweg Jesu
Sonntag, 8. November, 14 Uhr: Sr. Petra-
Maria Steiner (Vita Communis) schlägt 
die Brücke zwischen Turiner Grabtuch 
und dem Schleier von Manopello
Sonntag, 15. November, 17 Uhr: Ende der 
Ausstellung
Öffnungszeiten
Die Ausstellung ist täglich geöffnet.
Montag: 18 bis 20 Uhr
Dienstag: 18 bis 20 Uhr
Mittwoch: 18 bis 20 Uhr
Donnerstag: 18 bis 20 Uhr
Freitag: 18 bis 20 Uhr
Samstag: 10 bis 12 Uhr
Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Während der Öffnungszeiten werden 
Führungen angeboten. Bei Gruppen bit-
ten wir um eine Voranmeldung (Telefon 
061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch).
Führungen
Führungen sind auf Anfrage auch aus-
serhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Wünschen Sie eine Führung exklusiv 
für Ihre Familie, Ihre Freunde, Ihr Un-
ternehmen, Ihren Verein oder Ihren Re-
ligionsunterricht etc.? 
Melden Sie sich! Telefon 061 386 90 69
 E-Mail st.anton@rkk-bs.ch

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr. 

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.
Novene zur Mutter der immerwähren-
den Hilfe am 4. Mittwoch im Monat 
14.00 Uhr in der Kapelle.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17.00 
Uhr.

Rosenkranz-Novene
Vom 9. bis 18. Oktober findet in St. An-
ton die Rosenkranznovene statt.
Montag bis Freitag: 18.00 Uhr Rosen-
kranz und eucharistische Anbetung, 
19.00 Uhr heilige Messe.
Samstag: 17.30 Uhr heilige Messe
Sonntag: 17.00 Uhr heilige Messe, an-
schliessend Rosenkranz.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr. 

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Oktober, Monat der Weltmission
Millionen Menschen werden am 18. Ok-
tober, Sonntag der Weltmission, im Ge-
bet miteinander verbunden sein. In un-
serer Pfarrei, sowie in allen katholi-
schen Pfarreien und Gemeinden der 
Welt wird an diesem Tag eine Kollekte 
für die bedürftigen Glaubensbrüder 
und -schwestern eingezogen. Damit ist 
der Sonntag der Weltmission die gröss-
te Solidaritätsaktion der Welt.
Papst Franziskus hat in seiner Botschaft 
zu diesem Sonntag gesagt:

«Wenn das aktuelle Jahr auch von den 
durch die Covid-19-Pandemie verur-
sachten Leiden und Herausforderun-
gen gekennzeichnet ist, so setzt sich 
doch der missionarische Weg der ge-
samten Kirche im Lichte jenes Wortes 
fort, das wir in der Erzählung der Beru-
fung des Propheten Jesaja finden: ‹Hier 
bin ich, sende mich› (Jes 6,8). […] Die-
ser Ruf kommt aus dem Herzen Gottes, 
aus seiner Barmherzigkeit, der in der 
gegenwärtigen weltweiten Krise so-
wohl an die Kirche als auch an die 
Menschheit ergeht.»

M I T T E I L U N G E N
Glückwünsche zum Priester- 
jubiläum 
Am 15. September feierte Pater Giusep-
pe Ghilardi, Vikar der Pfarrei St. Pius X., 
sein 30-Jahre-Priesterjubiläum.
Liebend gerne hätte die Pfarreigemein-
schaft diesen besonderen Anlass mit 
einem Fest gefeiert, doch die Corona-
Pandemie machte einen Strich durch 
die Rechnung. 
Viele Gläubige trafen sich trotzdem am 
Dienstag im Gottesdienst, der von Pater 
Giuseppe gefeiert wurde. In seiner Pre-
digt erinnerte er mit Freude an den Tag 

der Priesterweihe und mit Dankbarkeit 
an alle Menschen, die er seitdem ken-
nen gelernt hat.
Wir gratulieren ihm ganz herzlich zu 
seinem 30-Jahre-Jubiläum und wün-
schen ihm weiterhin viel Freude und 
Gottes Segen bei seinen Aufgaben.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr.
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Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X) 
STA (St. Anton)

Samstag, 3. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend
19.00 STA Eucharistiefeier (Philipp. 

Mission)
18.30 Pio X  S. Messa
27. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 4. Oktober
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 5. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
19.15 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
Dienstag, 6. Oktober 

Antoniustag, hl. Bruno
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Emil Gschwindemann-
Dallaserra und Angehörige,  
M für Ruth Jauslin-Schenk

18.30 Pio X  S. Messa
18.30 STA  Eucharistiefeier (Tamilen)
Mittwoch, 7. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
Donnerstag, 8. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitag 7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 9. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Paul und Maria Lerch-
Bendy

Samstag, 10. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Lotti Nussbaumer
16.30 STA  Beichtgelegenheit

17.30 STA Eucharistiefeier am Vor-
abend 

18.30 Pio X  S. Messa
28. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 11. Oktober
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
14.00 STA  Eucharistiefeier (Philipp. 

Mission)
17.00 STA  Eucharistiefeier (Syro-

malab. Gemeinschaft)
 9.30 Pio  X S. Messa
11.00 Pio  X S. Messa
16.30 Pio  X S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 12. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Ida und Marie Probst
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Syro-

malab. Gemeinschaft)
Dienstag, 13. Oktober
Antoniustag
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Bernhard Boccard  

  und Suzy Lichtensteiger,  
Rolf Wagner und Vreni Leim-
gruber

18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier  

(Tamilische Mission)  
(Kirche)

Mittwoch, 14. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (syro-

malab. Gemeinschaft)
Donnerstag, 15. Oktober
Hl. Theresia von Avila
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (syro-

malab. Gemeinschaft)
Freitag, 16. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier, M für 

Anita Ehlinger

P. Giuseppe Ghilardi, cs.
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Mehr Musik, mehr Messe, mehr Mittagspause

In der Kirche St. Marien wird seit jeher 
eine grosse, musikalische Tradition ge-
pflegt. Im Wandel der spirituellen Be-
dürfnisse der Gläubigen ist Musik einer 
der wertvollen Anknüpfungspunkte. 
Musik ermöglicht uns, den Gottes-
dienst intensiver mitzuvollziehen und 
tiefer einzutauchen. 
Die musikalische Tradition, die zentrale 
Lage der Marienkirche, die Messen zur 

Mittagszeit und die Nähe zur Musikaka-
demie Basel haben ein neues Projekt in 
St. Marien entstehen lassen: Die Musi-
kalische Mittags-Messe in St. Marien 
(MMMM). In diesem Projekt erhalten 
insbesondere die Studierenden der Mu-
sikakademie und andere junge Musi-
ker/innen die Möglichkeit, in den Mit-
tagsmessen (Dienstag bis Freitag, 12.15 
Uhr) in St. Marien mitzuwirken. Dabei 
dürfen die Musiker/innen (unter weni-
gen Auflagen) selber entscheiden, wel-
che Musikstücke sie aufführen möch-
ten. Damit können sie praktische Erfah-
rungen darin machen, wie man einen 
Gottesdienst gestaltet. Die Musiker/in-
nen können sich sehr spontan entschei-
den, am Projekt teilzunehmen, damit 
das gut im Studienalltag integrierbar ist. 
Das bedeutet aber auch, dass die Gottes-
dienstteilnehmer/innen nicht in jedem 
Gottesdienst mit Musik rechnen kön-
nen. Die Testphase des Projekts im Mo-
nat September hat jedoch gezeigt, dass 
viele Studierende die Möglichkeit nut-
zen möchten und so wöchentlich min-
destens zwei Gottesdienste mit Musik 
begleitet wurden.
Wir laden Sie alle ganz herzlich ein, die 
Mittagsgottesdienste in St. Marien zu 
besuchen. Sie werden hier mehr Musik 
finden, mehr in die Messe eintauchen 
können und so hoffentlich sich in Ihrer 
Mittagspause mehr erholen können.

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M
Gottesdienst mit Begrüssung der 
Erstkommunionkinder
Am 24. September hat die Vorbereitung 
Erstkommunion 2021 mit dem Eltern-
abend begonnen. Die Kinder, die sich 
zusammen mit ihren Eltern auf den Weg 
machen, werden im Gottesdienst am 
Sonntag, 11. Oktober, um 10 Uhr zum ers-
ten Mal als Gruppe mit dabei sein. Alle 
Pfarreiangehörigen sind herzlich zu dem 
Begrüssungsgottesdienst eingeladen!

Abwesenheiten
28. September bis 10. Oktober (ausser 
Sonntag) Tobias Häner, Kaplan
28. September bis 12. Oktober Sekretari-
at St. Marien
12. bis 16. Oktober Sekretariat Allerheili-
gen

Opfer
4.10. Diözesanes Kirchenopfer für fi-
nanzielle Härtefälle und ausserordent-
liche Aufwendungen.
Der Bischof ist kirchenrechtlich ver-
pflichtet, Priester und Diakone seines 

Bistums, die in finanzielle Not geraten, 
zu unterstützen. Er tut dies auch soweit 
wie möglich gegenüber den andern 
Seelsorgern/innen seines Bistums. 
Seelsorger/innen, die im Ausland tätig 
sind, werden durch diözesane Einzah-
lungen in die Vorsorgeeinrichtungen 
für das Alter abgesichert. Ausserordent-
liche Aufwendungen bei diözesanen 
Anlässen wie das Bistumsjugendtreffen 
oder die Feier der goldenen Hoch-
zeitspaare können dank dieser Kollekte 
finanziell unterstützt werden.
11.10. Karmelitenkloster Basel
Das Kloster ist 24 Stunden am Tag offen 
und ist so zu einem Ort der Begegnung 
geworden. Täglich melden sich ver-
schiedene Menschen an der Klostertür. 
Sie finden hier immer einen Menschen, 
dem sie begegnen können. So hat sich 
ein grosses Netz von Menschen ver-
schiedenster Herkunft, Alter und Mili-
eus gebildet, die mit dem Kloster in re-
gelmässigem oder sporadischem Kon-
takt stehen.
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V O R A N Z E I G E 
Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Zum Firmplus-Gottesdienst vom Sams-
tag, 17. Oktober, um 18.00 Uhr, sind alle 
herzlich eingeladen.
Unser Gast: Angela Rey

Allerheiligen
Pfarreiversammlung 2020
Am 20. September hat die Pfarreiver-
sammlung 2020 im Pfarreiheim Aller-
heiligen stattgefunden. Die Traktanden; 
Protokolle der o. und ao. Pfarreiver-
sammlungen 2019 (24.5.2019 und 
15.12.2019), die Jahresrechnung 2019, 
das Budget 2021 sowie die Vereinba-
rung Seelsorgeverband Allerheiligen-
St. Marien wurden einstimmig ange-
nommen.
Die Anpassung der Pfarreiordnung § 9 
6. Verwaltung des Vermögens und Ver-
wendung der Mittel der Pfarrgemeinde 
und ihrer Fonds im Rahmen der Pfar-
reiordnung.
Neu: «Der Pfarreirat verfügt über eine 
Finanzkompetenz bis Fr. 10 000.–, bei 
Ausgaben darüber hinaus, entscheidet 
die Pfarreiversammlung» wurde mit 
grosser Mehrheit gutgeheissen.
Im Anschluss an die Versammlung 
wurden die Anwesenden mit einem fei-
nen vom Pfarreirat organisierten und 
offerierten Apéro gemäss den Pande-
mie-Vorschriften verwöhnt. Die gelun-
gene und erfolgreiche Pfarreiversamm-
lung 2020 ist bereits wieder Geschichte.

Marianne Mendelin, Pfarreiratspräsidentin

Abschluss der Schöpfungszeit am  
4. Oktober
Zum Abschluss der Schöpfungszeit (1. 
September bis 4. Oktober) werden wir 
im Gottesdienst um 10 Uhr das für die-
ses Jahr vorgeschlagene Thema «Se-
hen» aufgreifen. 
Im Hintergrund steht die Aussage aus 
dem Schöpfungsbericht: «Und siehe, es 
war sehr gut» (Gen 1,31). Auch Jesus lädt 
die Menschen dazu ein, durch den Blick 
auf Pflanzen und Tiere das Wirken des 
himmlischen Vaters zu entdecken: 
«Seht euch die Vögel des Himmels an» 
(Mt 6,26) – «Lernt von den Lilien, die 
auf dem Feld wachsen» (Mt 6,28).  
 Tobias Häner, Kaplan

Frauengemeinschaft Allerheiligen
Liebe Frauen, Corona ist noch nicht 
vorbei! Deshalb hat der Vorstand be-
schlossen, bis auf Weiteres auf Aktivitä-
ten zu verzichten. Auch die Frauengot-
tesdienste jeden 4. Dienstag im Monat 

finden vorläufig nicht statt. Wir hoffen, 
Sie verstehen diesen Entschluss, und 
wir wünschen allen: Bleiben Sie ge-
sund!
Mit lieben Grüssen der Vorstand

Gerne verdanken wir die Opfer
6.9. Theologische Fakultät Luzern Fr. 
459.50
10.9. Trauerfeier J. Wolf-Arnold z.G. 
Krebsliga Schweiz Fr. 236.60 und z.G. 
Antoniushaus Solothurn Fr. 236.60
13.9. Priesterseminar St. Beat Luzern Fr. 
285.95.

V O R A N Z E I G E 
1. Suppentag
Das Suppentagteam lädt herzlich ein, 
sich das Datum des ersten Suppentags 
vorzumerken. 
Am Samstag, 24. Oktober, am Mittag 
und am Abend nach dem Vorabendgot-
tesdienst erfolgt unter Beachtung der 
geltenden Covid-19-Schutzmassnah-
men, u.a. mit einem entsprechend re-
duzierten Platzangebot im Pfarreisaal, 
der Start zur Suppentagsaison. 
Mit dem Erlös eines einfachen Mahls 
möchten wir die Projektarbeit unserer 
ehemaligen Pfarreiangehörigen in La-
teinamerika mittragen und andrerseits 
dem Pfarreileben in dieser Zeit etwas 
Auftrieb geben.
Im Voraus danken wir für jede Spende.

Das Suppentagteam

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden 1. Samstag im Monat um 17.30 
Uhr Beichte, 18 Uhr Eucharistiefeier 
(polnisch)
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch) 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 

ERITREISCHE GEMEINSCHAFT

Gebet jeden Sonntag 14 bis 17 Uhr

St. Marien
Gerne verdanken wir folgende Opfer
18./19.7. Indien Patenschaften Fr. 432.30; 
25./26.7. Da-Sein der Elisabethenkirche 
Fr. 442.–; 31.7. Jesuiten Beirut Fr. 392.–; 
2.8. Leprahilfe beider Basel Fr. 221.90; 
10.8. Mutter und Kind Münchenstein 
Fr. 211.05; 16.8. OeSA Basel Fr. 356.70; 
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22.8. aus Erstkommunionfeiern: Don 
Bosco Jugendhilfe Fr. 767.90; 23.8. Car-
tagena Fr. 349.–; 30.8. Caritas Schweiz 
Fr. 770.90; 6.9. Theol. Fakultät Luzern Fr. 
343.95.

Schnuppertage für Ministranten/ 
innen in St. Marien
Sonntag, 4. und 18. Oktober, 10.30 Uhr
Eingeladen sind alle Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene, die sich 
gerne in der Kirche engagieren möch-
ten. 
Schau doch einfach mal herein, viel-
leicht wäre das etwas für dich?

Kastanienhof
Der nächste Mittagstisch des Elisabe-
thenwerkes findet am Donnerstag, 8. 
Oktober, statt. Am Sonntag, 11. Oktober, 
verwöhnt Sie das Team mit einem 

4-Gang-Menü! Seien Sie herzlich will-
kommen! Auch kurzfristige Anmel-
dungen sind möglich.

Taufe
Ich werde dich segnen und ein Segen 
sollst du sein (Gen. 12,2)
Am Sonntag, 11. Oktober, 12.30 Uhr wird 
Mickael Vizvari Rodrigues durch das 
Sakrament der Taufe in die Gemein-
schaft der Gläubigen aufgenommen. 
Wir wünschen ihm und seiner Familie 
ein schönes Fest und Gottes Segen.

Sacré-Cœur
En raison des vacances de M. le Curé,
toutes les messes hebdomadaires au 
Sacré-Cœur seront supprimées, du 6 au 
23 octobre inclus. 

Chères paroissiennes, chers paroissiens,
A moins que les directives du Ministère 
de la santé ne nous l’interdisent, en rai-
son de la pandémie, notre Assemblée 
Générale aura enfin lieu 
le 26 octobre, à 19.00 h.
–  L’AG aura lieu dans l’église et non 

dans la salle paroissiale.
–  Les règles sanitaires seront respectées.
–  Le port du masque est obligatoire si la 

distance n’est pas suffisante (1,5 m).
–  La traditionnelle célébration d’action 

de grâce de 18.00 h est supprimée.
Si nécessaire (veuillez l’annoncer au se-
crétariat jusqu’au 23 octobre, 12.00 h)
–  Il est possible de voter par une tierce 

personne (préparer un formulaire de 
procuration, de type: «Je, soussigné … 
déclare donner pleins pouvoirs à … 
pour s’exprimer et voter en mon nom»)

–  Il sera possible de suivre l’Assemblée 
par visio-conférence et de voter à dis-
tance, électroniquement.

Merci de prendre connaissance de 
l’ordre du jour et des documents qui 
vous seront à nouveau distribués en 
temps utile.
En nous réjouissant de vous revoir à 
cette occasion, pour le Conseil de Pa-
roisse Nicolas Savoy

Les paroissiens sont priés de suivre les in-
dications et de respecter les marquages et 
les mesures d’hygiène.

A G E N D A
LITURGISCHER KALENDER
4.10.  27. Sonntag im Jahreskreis
6.10.   hl. Bruno
7.10.  Gedenktag Unserer Lieben Frau 

vom Rosenkranz
9.10.  hl. Dionysius und Gefährten,  

hl. Johannes Leonardi
10.10. Mariensamstag
11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
14.10. hl. Kallistus I
15.10. hl. Theresia von Jesu (von Ávila)
16.10.  hl. Hedwig von Andechs, hl. 

Gallus, hl. Margareta Maria  
Alacoque

17.10.  hl. Ignatius von Antiochien

ALLERHEILIGEN
Samstag, 3. Oktober
17.30  Beichte 
18.00  Eucharistiefeier (polnisch)
Sonntag, 4. Oktober
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch-orthodox)
17.30  Eucharistiefeier (slowakisch)
Montag, 5. Oktober
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 6. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier 

JM für Franca und Friedrich Sto-
cker-Reali

Mittwoch, 7. Oktober
17.30  Anbetung
18.30  Eucharistiefeier 

JM für Marie und Karl Strasser-
Goelz, Emma Rufli-Jegge,  
Esther Zimmermann-Schmidt

Donnerstag, 8. Oktober

15.00  Gottesdienst im Generationen-
haus 

Freitag, 9. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier 
Sonntag, 11. Oktober
10.00  Eucharistiefeier, Begrüssung der 

Erstkommunionkinder 
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch-orthodox)
Montag, 12. Oktober
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 13. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier 
Mittwoch, 14. Oktober
18.30 Eucharistiefeier 
Freitag, 16. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier, JM für Valenti-

ne Thürkauf-Imm

ST. MARIEN
Samstag, 3. Oktober
17.00 Beichtgelegenheit
Sonntag, 4. Oktober
 10.30  Schnuppermorgen für Minis
11.30  Eucharistiefeier 
 18.00  Eucharistiefeier
Montag, 5. Oktober
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 6. Oktober
12.15 Eucharistiefeier, JM für Käthi 

Nann
19.30  Bibelteilen
Mittwoch, 7. Oktober
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. Oktober
12.15  Eucharistiefeier und Mittags-

tisch mit dem Elisabethenwerk, 
M für Maria Ukarma und Piotr 

Ukarma
Freitag, 9. Oktober
12.15  Eucharistiefeier
Samstag, 10. Oktober
17.00  Beichtgelegenheit
Sonntag, 11. Oktober
11.30  Eucharistiefeier, der Kastanien-

hof hat heute für Sie geöffnet, 
Ihre Reservation nimmt der Kas-
tanienhof gerne entgegen

12.30  Taufe Mickael Vizvari Rodrigues
18.00  Eucharistiefeier
Montag, 12. Oktober
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 13. Oktober
12.15 Eucharistiefeier, JM für Justine 

Metzger-Zwiller
Mittwoch, 14. Oktober
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. Oktober
 12.15  Eucharistiefeier
Freitag, 16. Oktober
12.15  Eucharistiefeier
16.30  Eucharistiefeier im Altersheim 

Hasenbrunnen 

SACRÉ-CŒUR
Samedi 3 octobre 
18.00 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 4 octobre  
27ème dimanche ordinaire 
 8.50  Hongrois Online-Messe
10.30  Messe 
  Quête diocésain pour des situa-

tions de détresse financière et 
des charges extraordinaires

18.00 Service anglican (en anglais
Mardi 6 octobre

18.00 Pas de messe
Mercredi 7 octobre 
 9.00 Pas de messe 
Jeudi 8 octobre 
18.00 Pas de messe 
Vendredi 9 octobre 
12.15 Messe à Ste-Marie
Samedi 10 octobre
18.00 Pas de messe anticipée du  

dimanche 
Dimanche 11 octobre  
28ème dimanche ordinaire 
10.30 Messe célébrée par M. l’abbé 

Nicolas Cishugi-Cubaka. Quête 
pour les Carmes de Bâle

15.00 Hongrois 
18.00 Service anglican (en anglais)
Mardi 13 octobre
18.00 Pas de messe
Mercredi 14 octobre
 9.00 Pas de messe
Jeudi 15 octobre 
18.00 Pas de messe 
Vendredi 16 octobre 
 9.00 Messe à Allerheiligen 
12.15 Messe à Ste-Marie
Samedi 17 octobre 
18.00 Pas de messe anticipée du  

dimanche 
Dimanche 18 octobre  
29ème dimanche ordinaire 
10.30  Liturgie de la Parole avec  

communion, célébrée par  
M. Paul-Falvien Binyegeg 

  Quête pour le fonds de pé-
réquation de l’Eglise Universelle 
Missio

15.00 Hongrois 
18.00 Service anglican (en anglais)

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Mit unzerstör-
barer Würde 
ausgestattet.

Weihnachten und Moria
Wie können wir in diesem Jahr Weih-
nachten feiern? Das ist aktuell die Fra-
ge. Wir werden es nicht so feiern kön-
nen, wie wir es immer getan haben. 
Nicht nur wegen Corona.
Wie können wir Weihnachten feiern? 
Können wir es feiern, wie wir es immer 
getan haben? Können wir auch 2020 
der Geburt eines Kindes gedenken, das 
– wenn wir der Überlieferung glauben 
dürfen – in ähnlich prekärer Lage zur 
Welt kam wie das Kind auf dem Foto? 
Das von seinen Eltern ins Ausland in 
Sicherheit gebracht wurde und so die 
ersten Lebensjahre in der Fremde ver-
brachte, bevor es nach Nazaret in seine 
Heimat zurückkehren durfte?
Wie können wir Weihnachten feiern 
und dabei zusehen, wie Kinder, wie 
Menschen in Europa unter Bedingun-
gen leben müssen, die zutiefst men-
schenunwürdig sind? 
Das Kind auf dem Foto lebte im Lager 
Moria, das vor wenigen Wochen abge-
brannt ist. Und es hält die Skulptur ei-
ner Königin in der Hand. Diese Königin 
symbolisiert die einzigartige Würde, die 
jedem Menschen schon vom ersten Au-
genblick seiner Existenz innewohnt. In 
der Taufe werden wir mit Chrisam ge-
salbt zur Erinnerung an die unzerstör-
bare Würde, die uns als Gotteskindern 
zukommt.
Es gibt Menschen, die sich der Kinder 
und Erwachsenen in den Lagern auf 
Lesbos annehmen. Die für sie da sind, 
die Schulen aufbauen, die dafür sorgen, 
dass Kinder und Erwachsene etwas ler-
nen können, eine Tagesstruktur be-
kommen. Auf diesem Weg kam die Kö-
nigin ins Lager, zwei Wochen, bevor es 

abgebrannt ist. Chantal Götz, Ge-
schäftsführerin der Fidel-Götz-Stiftung 
in Liechtenstein, besuchte die Schule in 
Moria, die sie dort aufgebaut hat. Sie 
wirkt daran mit, dass die Bedingungen, 
unter denen die Menschen dort leben, 
weniger zerstörerisch sind. Jetzt gibt es 
Schule und Lager nicht mehr und die 
Menschen stehen wieder einmal vor 
dem Nichts. 
Wir können wegschauen und so tun, 
als ginge uns das nichts an. Doch wir 
hier haben Verantwortung für das, was 
sozusagen vor unserer Haustür ge-
schieht. Und wir können uns auch hier 
in Basel dafür einsetzen, dass die Men-
schen aus Moria wieder unter würde-
vollen Bedingungen leben können. 
Und dass wir unsere Würde nicht da-
durch aufs Spiel setzen, dass wir weg-
schauen und nichts tun. Als einzelne 
können wir nicht sehr viel tun, das ist 
wahr. Doch die Regierung Basel-Stadt 
hat nach Bern signalisiert, dass wir be-
reit sind und die Kapazitäten haben, 
mehr Menschen als bisher aus den La-
gern auf den griechischen Inseln aufzu-
nehmen. Die RKK Basel-Stadt unter-
stützt dies mit einer Resolution, die sie 
letzte Woche verabschiedet hat.
Bald schon ist Weihnachten. Wir feiern 
die Geburt eines Kindes. Des Gotteskin-
des. Wie wir dies in diesem Jahr feiern 
können, wird sich weisen. Anders si-
cher. Nachdenklicher. Und vielleicht 
mit einem Innehalten und der Erinne-
rung an ein kleines Kind in Moria, das 
im August eine Königin im Arm halten 
durfte. Dorothee Becker
Mehr zu den Königinnen unter www.
ralfknoblauch.de

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N
Aus der Pfarreiratssitzung vom  
9. September
Die Pfarreileitung informierte zum 
Stand der Dinge bezüglich der Stellen-
ausschreibung für die Nachfolge von 
Dorothee Becker. Es wurde diskutiert 
über die mögliche Gestaltung der 
Weihnachtsgottesdienste. Aufgrund 
der Corona-Situation können Krippen-
spiel und Gottesdienste nicht in ge-
wohnter Weise gefeiert werden. Wenn 
Sie Ideen und Vorschläge haben, dürfen 
Sie sich gerne im Pfarreisekretariat 
melden! 
Einige Pfarreiratsmitglieder waren in 
den letzten Monaten als Gottesdienst-
lotsen/innen im Einsatz. Bis auf Weite-
res werden wir auf den Lotsendienst 
angewiesen sein. Wenn Sie Interesse 
daran haben mitzumachen, melden Sie 
sich bitte im Pfarreisekretariat!

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Bis zum 9. Oktober ist das Sekretariat 
morgens geöffnet von 8.30 bis 11.30 Uhr.

An alle Vereine und Gruppierungen 
des Seelsorgeraums Heiliggeist
Die Finanzkommission ist mit der Pla-
nung des Budgets 2021 beschäftigt. 
Budgetanträge sind bis zum 30. Okto-
ber 2020 im Pfarramt einzureichen. 
Persönlich oder per E-Mail info@hei-
liggeist.ch. Damit die Anträge behan-
delt werden können, braucht die Fi-
nanzkommission zusätzlich bis zum 28. 
Februar 2021 die jeweilige Bilanz und 
Erfolgsrechnung 2020. Diese ist bitte 
ebenfalls beim Pfarramt einzureichen. 
Für die Einhaltung der Fristen ist die 
Finanzkommission dankbar.

GLAUBEN WEITERGEBEN

Religionsprojekttag in Solothurn
Am Samstag, 12. September, hat der ers-
te Religionsprojekttag der 7.-Klässler/
innen mit einem Ausflug nach Solo-
thurn stattgefunden, wo wir eine Füh-
rung in verschiedenen Kirchen der 
Stadt erhielten. Am Nachmittag ging es 
durch die Verenaschlucht bis zur Ein-
siedelei. Dort lernten die Jugendlichen 

den Einsiedler Michael Daum kennen. 
Nach dem spannenden Gespräch und 
vielen geklärten Fragen der Jugendli-
chen machte sich die Gruppe auf den 
Heimweg. Viola Stalder

Offline
Auf dem Bibelweg nach Gerlafingen am 
Donnerstag, 15. Oktober. 
Anmeldung bis 5. Oktober an samuel.
sarasin@offline-basel.ch oder im Se-
kretariat unter Telefon 061 331 80 88.
Abendmeditation: Sitzen in der Stille 
am Mittwoch, 7. Oktober, um 19.30 Uhr 
in der Tituskirche.

Flyer zum Erntedank-Gottesdienst.
Ökumenischer Erlebnisnachmittag
Am Mittwoch, 14. Oktober, bereiten  
Primarschulkinder der reformierten 
Kirchgemeinde Gundeldingen-Bruder-
holz und der katholischen Pfarrei Hei-
liggeist am Erlebnisnachmittag den 
diesjährigen Erntedank-Gottesdienst 
gemeinsam vor. Beim Spielen, Basteln 
und Diskutieren nähern wir uns der 
Geschichte «Steinsuppe», über die wir 
beim Gottesdienst nachdenken wollen. 
Eingeladen sind Kinder im Primar-
schulalter ab der 1. bis zur 4. Klasse. Wir 
treffen uns von 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Treffpunkt beim Labyrinth. Im An-
schluss gibt es noch ein Zvieri. Ich bitte 
um Anmeldung per E-Mail bis Sams-
tag, 10. Oktober an: christine.wittkows-
ki@rkk-bs.ch oder im Pfarreisekretari-
at, Telefon 061 331 80 88.
Aber auch spontan darf man natürlich 
noch dazukommen.
Den Erntedank-Gottesdienst feiern wir 
am Sonntag, 18. Oktober, um 11.00 Uhr 
in der Heiliggeistkirche. 

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 4. Oktober empfangen fünf Kinder 
das Sakrament der Taufe:
Sofia Di Pasqua, Tochter von Sandro 
und Francesca Di Pasqua
Leonor Mayari del Rio, Tochter von Da-
niel und Isabel del Rio
Marie-Rose Marlise Ita Kapris Akoa, 
Tochter von Emmanuel Njini und Si-
mone Ghislaine Akoa
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Die Jugendlichen vor der St.-Ursen-
Kathedrale.
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Germain Liam Jordan Jean-Claude 
Akoa-Eyenga, Sohn von Steve Armel 
Ndefo Deppe und Simone Ghislaine 
Akoa
Leo Moret, Sohn von Daniel Schelske 
und Claudia Moret.
Wir wünschen den Familien viel Freu-
de und Gottes Segen.

Musik im Gottesdienst
Den Gottesdienst am Sonntag, 11. Okto-
ber, um 9.00 Uhr bereichert die Schola 
gregoriana mit ihren traditionellen Ge-
sängen. Mit der Gemeinde singen wir 
Teile aus dem Ordinarium der Missa de 
angelis.

Gebet am Donnerstag
Gebet um Veränderung in der Kirche 
am Donnerstag, 15. Oktober, um 18.30 
Uhr in der Heiliggeistkirche.

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 4. Oktober
HG: Diözesanes Kirchenopfer für finan-
zielle Härtefälle und ausserordentliche 
Aufwendungen.

Kollekte vom 11. Oktober
HG: Franziskaner Zagreb. Die Decke der 
Franziskanerkirche in Zagreb wurde 
beim Erdbeben vom 22. März zu gros-
sen Teilen zerstört. Der schöne Sternen-
himmel ging verloren. Mit unserer Kol-

lekte wollen wir ein Zeichen der Unter-
stützung setzen, sodass der Sternen-
himmel, genau wie in unserer Kirche 
auch, wieder erstrahlen kann. 

Ergebnisse
HG: 13.9. Karwochenopfer für die Chris-
ten im Heiligen Land: Fr. 554.50

Absage Kinderkleiderbörse
Aufgrund der Corona-Situation wird die 
Frauengemeinschaft die Kinderkleider-
börse vom 13. und 14. Oktober absagen. 
Es könnten sich zu viele Menschen im 
L’Espritsaal und im Restaurant aufhal-
ten. Die Frühlingsbörse findet am 13. 
und 14. April statt. Bei Unsicherheiten 
bitte Telefon 076 511 67 60 kontaktieren. 
Wir bitten um Verständnis.

Rückblick Film «Der Konzernreport»
Der AK «Kirche und Welt» hat am 13. 
September den Film «Der Konzernre-
port» gezeigt, der berichtet, wie Konzer-
ne – auch mit Sitz in der Schweiz – 
Menschenrechte verletzen und selbst 
minimale Umweltstandards ignorieren. 
Eine zentrale Forderung der Konzern-
verantwortungsinitiative lautet: Kon-
zerne, die Trinkwasser verseuchen oder 
ganze Landstriche zerstören, sollen da-
für geradestehen. Kirchliche Gruppen 
und Personen stehen hinter diesem An-
liegen: die Schweizer Bischofskonfe-
renz sowie die Evangelisch-reformierte 
Kirche Schweiz. Weitere Filmvorfüh-
rung am 22. Oktober im Zwinglihaus im 
grossen Saal mit Kurzreferat von Julian 
Meier, Verantwortlicher des Lokalko-
mitees.

BEGEGNUNG

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Herbsttreff
Es war ein kleines und doch feines 
Trostpflaster für den ausgefallenen 
Herbstmärt. Über den Mittag war der 
Hof voller Leben, Gross und Klein traf 
sich zum Essen, zum Spielen, zur Be-
gegnung. Herzlichen Dank all denen, 
die mitgeholfen haben, dass unser 
Herbsttreff ein schöner Anlass wurde: 
dem verkleinerten OK mit Christian 
Bächle, Philipp Marseiler, Markus Bürk-
ler und Matthias Stettler, den Pfadi St. 
Alban fürs Grillieren, Viola Stalder und 
der Jugendlounge fürs Kinderpro-
gramm, Christine Wittkowski und den 
8.-Klass-Religionsschülern für die Kir-
chenführungen, Marina Giger für die 
wunderbaren Blumendekos auf den Ti-
schen, Gabi Knecht vom L’Esprit und 
allen Helferinnen und Helfern am Buf-
fet beim Servieren, Abwaschen, Auf- 
und Abräumen. Ruth Meyer

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 13. Oktober: Allschwil–All-
schwilerwald–Chusteli–Biel-Benken–
Oberwil. 
Besammlung: 9.45 Uhr Endstation 
Tram Nr. 8 (Neuweilerstrasse), Ab-
marsch 10.00 Uhr. Bis Biel-Benken ca. 2 
Std. Mittagessen im Restaurant Zum 
Brunnen, nachmittags nach Oberwil ca. 
1 Std. Leitung: Theres Neff, Telefon 061 
331 01 06, Elisabeth Winter, Telefon 061 
272 03 27.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Celebración de la Eucaristía en  
español 
todos los domingos a las 11.00 h en la 
Iglesia de Bruder Klaus. Inscripción 
obligatoria en nuestra página web 
www.misioncatolicadelenguaespano-
labs-bl.ch
Más información sobre las actividades 
de la Misión en la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

V O R A N Z E I G E N
Ökumenischer Erntedankgottes-
dienst
Herzliche Einladung zur ökumeni-
schen Erntedankfeier am Sonntag, 18. 
Oktober, um 11.00 Uhr in der Heilig-
geistkirche. 
Der Gottesdienst wird als Wortgottes-
feier ökumenisch gefeiert. 

Abschied von Dorothee Becker
Sie haben verschiedene Möglichkeiten, 
Dorothee Becker zu danken und Adieu 
zu sagen: Am Sonntag, 25. Oktober, fei-
ern wir um 9.00 und um 11.00 Uhr ei-
nen Abschiedsgottesdienst. Nach dem 
Gottesdienst um 9.00 Uhr wird in der 
Kirche noch Zeit sein für persönliche 
Begegnung. 
Der Gottesdienst um 11.00 Uhr wird 
vom Gesangchor Heiliggeist mitgestal-
tet. Auf ca. 12.15 Uhr laden wir herzlich 
zum Apéro ein. 
Für die Teilnahme am Apéro bitten wir 
Sie dringend, sich auf dem Sekretariat 
anzumelden. 
Wir möchten Ihnen auch ausserhalb 
dieses Abschiedswochenendes Gele-
genheit geben, sich mit persönlichen 
Worten von Dorothee Becker zu verab-
schieden: Gestalten Sie auf einem A4-
Blatt (Hochformat) Ihren Dank und Ih-
re guten Wünsche und geben Sie dies 
im Sekretariat oder in der Box beim 
Schriftenstand in der Kirche ab. 
Aus Ihren Beiträgen werden wir ein 
Buch binden und es ihr überreichen.

Ruth Meyer

A G E N D A
Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

27. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. Oktober
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
Sonntag, 4. Oktober
9.00  HG  Eucharistiefeier 
  (M.-A. Wemmer/D. Becker)
11.00 HG  Eucharistiefeier mit Taufe
  (M.-A. Wemmer/D. Becker)
10.30 BK  Santo Rosario en español 
12.30 HG  Taufe
17.30 BK  Mass in English
Montag, 5. Oktober
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Armand und Louise Knoll-

Petitjean, André Knoll-Spring 
und Sr. Helen Knoll; Fritz und 
Anneli Lichtsteiner-Bachmann; 

  Gedächtnis für Alex und  
Clemens Kramer; Paul und Lud-
wig Merk

Dienstag, 6. Oktober
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst 
  JZ für Rosa Utz
Mittwoch, 7. Oktober
 9.30 HG  Gottesdienst 
  Gedächtnis für René Zeugin-

Löhr
Donnerstag, 8. Oktober
11.00 Farnsburgerstrasse 58 
  Gottesdienst
Freitag, 9. Oktober
18.00 HG  Kein Gottesdienst 
28. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Oktober
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
Sonntag, 11. Oktober

 9.00 HG Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
11.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
10.30 BK  Santo Rosario en español 
17.30 BK  Mass in English 
Montag, 12. Oktober
 9.30 HG  Gottesdienst
Dienstag, 13. Oktober
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 14. Oktober
 9.30 HG  Kein Gottesdienst
Donnerstag, 15. Oktober
Hl. Teresa von Ávila
11.00 Farnsburgerstrasse 58
  Kein Gottesdienst
18.30 HG  Gebet am Donnerstag
Freitag, 16. Oktober 
18.00 HG  Gottesdienst

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Pfarreiausflug nach Beinwil im Freiamt und zur Klosterkirche Königsfelden in Windisch

Am Sonntag, 6. September, fuhren 32 
Personen um 8.00 Uhr beim Claragra-
ben los. Coronakonform kam Herr Har-
degger mit dem grossen Car, sodass wir 
uns nach Belieben «verteilen» konnten. 
Pfarrer Stöcklin erzählte uns die inter-
essante Geschichte des heiligen Burkar-
dus, der im 12. und 13. Jahrhundert als 
Mystiker und Priester in Beinwil im 
Freiamt gewirkt hatte. Er stand im Ruf 
der Wunderkraft, und viele Menschen 
suchten bei ihm Rat und Segen. Schon 
zu Lebzeiten wurde er als Heiliger ver-
ehrt. Burkard gehört zu den Heiligen, 
welche nicht von Rom heiliggespro-
chen wurden, sondern vom Volk. Auch 
das ist möglich!

In Beinwil gings zuerst zu Kaffee mit 
Züpfe ins Restaurant Rössli, welches ex-
tra unsretwegen die Betriebsferien un-
terbrach. Dann feierte Rolf Stöcklin mit 
uns in der einzigartigen Renaissance-
krypta der Burkardskirche den Gottes-
dienst, ausserordentlich eindrücklich 
und berührend.
Auf dem Lindenberg genossen wir in 
der Alpwirtschaft Horben das feine Mit-
tagessen. Ein wunderbar gelegener Ort 
mit traumhafter Aussicht auf die Rigi, 
die ganze Alpenkette und den Zugersee. 
Da die Wolken leider die Berge verhüll-
ten, mussten wir uns mit der näheren 
Landschaft begnügen. Wegen Corona 
konnten wir nicht wie vorgesehen den 

Stiftsschatz von Beromünster besichti-
gen. Unser nächstes Ziel war daher Kö-
nigsfelden. Seit 700 Jahren erstrahlt in 
Windisch das Kloster Königsfelden mit 
seinen europaweit bekannten farbigen 
Glasfenstern, welche wir unter der kun-
digen Führung von Frau Stüssi betrach-
teten. Sie verstand es ausserordentlich 
gut, die Zusammenhänge der verschie-
denen Bilder zu erklären. Die zwei Glas-
bilder der hl. Clara und des hl. Franzis-
kus kannten natürlich die meisten von 
uns.
Und mit fröhlichem Singen – dank den 
Liederbüchlein von Rolf Stöcklin – ka-
men wir wieder gut in Basel an.

Monika Bächler Wicki

Eine fröhliche Reisegruppe vor der Klosterkirche Königsfelden in Windisch.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
3./4. Oktober
Papstopfer/Peterspfennig
«Du aber stärke deine Brüder» (Lk 
22,32). So lautet Jesu Auftrag an Petrus. 
Das Papstopfer ist nicht für die römi-
sche Verwaltung bestimmt, sondern für 
die vielen weltweiten Beihilfen an Wer-
ke der Bistümer in der ganzen Welt, wie 
sie dem Papst in seinem Dienst an der 
Einheit obliegen. Wie schon die ersten 
Christengemeinden in der gegenseiti-
gen Unterstützung christliche Solidari-
tät lebten, tragen wir heute durch diese 
Kollekte zu einem solidarischen Aus-
gleich bei, vor allem zugunsten von 
Bistümern in wirtschaftlich schlechter 
gestellten Ländern. Eine grosszügige 

Spende wird so zum Zeichen der Ver-
bundenheit in der Gesamtkirche.
10./11. Oktober
Ausgleichsfonds der Weltkirche – Missio
Missio, das Internationale Katholische 
Missionswerk, ist der «Solidaritäts-
fonds» der katholischen Kirche. Missio 
sorgt weltweit für den materiellen Aus-
gleich zwischen den Ortskirchen und 
trägt zum Austausch über Glauben und 
Leben von anderen Christinnen und 
Christen in aller Welt bei.
Mit Ihrer Kollekte unterstützt Missio 
die Seelsorge und Ausbildung in den 
ärmsten Gebieten und unterstützt 
kirchliche Institutionen und Projekte in 
den finanziell benachteiligten Ortskir-
chen der Welt. 

Verdankungen für die Kollekte
Die Kollektenerträge finden Sie auf 
der Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien

Persönliche Segnung und Gebet in 
der Kirche St. Clara
Mittwoch, 14. Oktober, von 16.00 bis 
17.00 Uhr

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr,  
ausgenommen in den Schulferien und 
Samstag 16.00 bis 17.00 Uhr.

GOTTESDIENSTE

Abendmesse des Frauenforums  
St. Michael
Am Dienstag, 13. Oktober, um 19.00 Uhr 
gestaltet das Frauenforum St. Michal 
einen Abendgottesdienst in der Kirche 
St. Michael, zu dem auch die Männer 
herzlich eingeladen sind. 
Anschliessend sind alle Gottesdienstbe-
suchende zum Bettmüpfeli im Käffeli 
herzlich eingeladen.
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Die Wallfahrtskirche in Beinwil 
mit der Renaissancekrypta, dem St. 
Burkardsbrunnen und dem heil-
kräftigen Wasser – ein beliebter 
Kraftort.

Die heilige Klara rettet mit ihrem 
Gebet die Stadt Assisi vor den sara-
zenischen Angreifern des Kaisers 
Friedrich II.
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GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45 bis 9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Mi 8.45 Uhr *)
(* wenn GD vorausgeht)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:
Mo bis Sa  10.00 bis 12.00 Uhr
Do  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat 19.30 bis 20.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaften
Am Dienstag, 6. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Saal in St. Joseph trifft sich die Klei-

ne christliche Gemeinschaft St. Joseph. 
Am Donnerstag, 15. Oktober, um 19.00 
Uhr am Klingental 7, c/o Georges Kaiser, 
trifft sich die Kleine christliche Ge-
meinschaft St. Clara. 
Alle sind willkommen zum gemein-
samen Bibelteilen und zum Blick auf 
das persönliche konkrete christliche 
Leben.

VERANSTALTUNGEN

Fotoausstellung «(K)ein Teil davon»
Im Rahmen eines Fotoprojekts des Ver-
eins Schwarzer Peter findet vom 26. 
September bis am 17. Oktober auf dem 
Claraplatz eine Ausstellung statt. Ein 
stabiler, aus Holz gestalteter, überdach-
ter und begehbarerer Ausstellungs-
raum mit audiovisuellem Rahmenkon-
zept bietet den Platz, um die Fotografi-

en porträtierter Personen zu präsen-
tieren. Die Ausstellung ist für die 
Besuchenden kostenlos. Die Ausstel-
lung wird von den kunstschaffenden 
Klienten und Klientinen des Schwarzen 
Peters in Zusammenarbeit mit einer 
Kuratorin und Künstlerin kuriert.

65-Plus und jüngere Interessierte
Der nächste 65-Plus-Nachmittag zum 
Thema «Quiz in der Matthäuskirche» 
findet am Mittwoch, 14. Oktober, um 
14.30 Uhr im Saal unter der Matthäus-
kirche satt. Herzlich willkommen.

Gisella Chiavi
Jassbeizli
Am Freitag, 16. Oktober, wird im Pavil-
lon bei der Dorfkirche in Kleinhünin-
gen ab 19.30 Uhr gejasst. 
Es sind aber auch Nichtjasser zum ge-
mütlichen Beisammensein herzlich 
willkommen.

ESSEN UND TRINKEN

Caféangebote in der Pfarrei St. Clara
Das Pulpo am Lindenberg 8 und der 
Bioquartierladen «Peppone Mercado» 
an der Markgräflerstrasse 14 freuen sich 
auf Gäste. Ein Besuch lohnt sich. Schau-
en Sie einfach vorbei. Die verschiede-
nen Öffnungszeiten finden sich auf der 
Homepage www.st-clara.ch.

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-

zeit – am Lindenberg 8 einen Mittags-
tisch an.
Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr servie-
ren freiwillige Helferinnen und Helfer 
ein feines durch das Ristorante Borro-
meo (Overall Gastro) mit viel Liebe zu-
bereitetes Mittagessen für Fr. 16.–. 
Im Preis inbegriffen ist eine Suppe, ein 
Salat, der Hauptgang, ein Dessert sowie 
Wasser und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 11.30 Uhr an das Pfarramt 
St. Clara st.clara@rkk-bs.ch, Telefon 061 
685 94 50. Jung und Alt sind herzlich 
eingeladen! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di 7.00 bis 
8.00 Uhr
Gebetsstunde MFM: Mo, 5. Oktober, 
14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A
Abkürzungen:  
St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 3. Oktober
 8.00 Jo lat. hl. Messe
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Paulina Bauer-Hefele
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Oktober
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 5. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier

18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 6. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Josef und Martha  

Wick-Gabriel
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. Oktober
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 8. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 9. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier

Samstag, 10. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Pia und Franz Zahn-

Baur
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Oktober
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 12. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Franz und Beita König
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 13. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper

19.00 Cla Eucharistiefeier
19.00 Mi Eucharistiefeier
  JZ für Angelo Casoni,  

Amalja Ljubica Bucher- 
Horvat, Konrad Naegeli,  
Clara Pfister, Genofeva  
Büry-Braun 
Ged. für Rolf Dieter Blender

Mittwoch, 14. Oktober
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Maria José Silvestre
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 16. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.Eine Ausstellung auf dem Claraplatz von kunstschaffenden Klienten und 

Klientinnen des Schwarzen Peters.
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Patrozinium 4. Oktober: Ein altes Wort für eine aktuelle Sache

Patrozinium ist eine alte Bezeichnung 
für das Fest des Heiligen, dem die Kir-
che geweiht ist. 
Was gibt uns das Fest des heiligen Fran-
ziskus von Assisi, auf den Weg? 
Wer war Franz von Assisi? Sicher eine 
äusserst interessante und anregende 
Person. Sie lässt sich jedoch nicht in ei-
ne einfache Formel packen. Was über 
ihn überliefert ist, ist sehr vielfältig und 
oft durch die Interessen der Überliefe-
rer beeinflusst. Die Überlieferung gibt 
uns keine einfachen Rezepte in die 
Hand, was es für eine Pfarrei oder eine 
Person heisst, Franziskus als Vorbild zu 
haben. Was wir übernehmen können, 
ist eine Haltung: Die eigene Zeit mit 
dem Licht des Evangeliums beleuchten 
und – getragen von einem Vertrauen 
auf Gott – eine Entscheidung treffen. 
André Vauchez, einer der besten Ken-
ner von Franziskus und seiner Zeit, 
schreibt am Ende seiner vierhundert-
seitigen Annäherung: «Indem Franzis-
kus das Evangelium im Licht seiner 
persönlichen Erfahrung und seiner 
städtischen und ritterlichen Kultur neu 
las, traf er die Entscheidung, einem ar-
men und bettelnden Christus nachzu-
folgen. Immerzu auf dem Weg, wo er 
die Not und die Lebensumstände der 
Ausgegrenzten teilt, betete er einen 
Gott an, der voller Höflichkeit (cortesia) 
seine Sonne und seinen Regen über Ge-
rechte und Ungerechte aufgehen lässt 
(vgl. Mt 5,45). In diesem Tun ahmt er 
kein Vorbild nach, er schuf selbst ein 
Modell aus seiner eigenen, äusserst leb-
haften Sensibilität heraus, was seine 
besondere Originalität ausmachte. … 
Franziskus war nicht der einzige wahre 
Christ, den die Geschichte kennt, viel-
leicht auch nicht einmal der vollkom-
menste. Jedoch hat er seit dem 13. Jahr-

hundert nicht aufgehört, eine echte 
Faszination auf die Menschen auszu-
üben. Und bis heute ist er eine Gestalt, 
mit der auseinanderzusetzen sich 
lohnt, sei es für den Einzelnen, sei es für 
die Gesellschaft, um bei ihr nach dem 
Wort des Evangeliums nova et vetera, 
alte Wahrheiten und neue Ideen zu fin-
den.» (André Vauchez, Franziskus von 
Assisi. Geschichte und Erinnerung, 
Münster 2019, S. 399 und 400.) Mit die-
ser Haltung den Weg unserer Pfarrei zu 
suchen, ist der Impuls, den uns das Pat-
rozinium gibt.  Odo Camponovo

Seelsorgeraum St. Franziskus

M I T T E I L U N G E N
Beschlüsse der prdentlichen Pfarrei-
versammlung vom 10. September
Protokoll der ausserordentlichen Pfarrei-
versammlung vom 1. September 2019
Das Protokoll wird ohne Gegenstim-
men genehmigt.
Jahresbericht 2019
Der Jahresbericht wird mit 27 Ja und 2 
Enthaltungen genehmigt.
Jahresrechnung 2019
Die Zuweisung des Ertragsüberschus-
ses sowie die Jahresrechnung werden 
ohne Gegenstimmen genehmigt und 
dem Pfarreirat Décharge erteilt.

Wahl der Revisionsstelle
Die Revisionsstelle PwC (Pricewater-
houseCoopers) wird ohne Gegenstim-
me für ein zweites Jahr gewählt.
Voranschlag 2020 
Der Voranschlag wird ohne Gegenstim-
me genehmigt. 
Pfarrgemeindeordnung
Die neue Pfarreigemeindeordnung 
wird Paragraph für Paragraph beraten 
sowie genehmigt und in der Schlussab-
stimmung mit 28 Ja und einer Enthal-
tung angenommen.
Die Referendumsfrist gegen die Be-
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Kontaktpersonen: 
Annemarie Nierhoff, Tel. 061 602 00 19
Elfi Thürkauf, Tel. 061 601 40 58.

Ökumenisches Taizéabendgebet
Sonntag, 18. Oktober, um 19.00 Uhr in 
der Dorfkirche, Riehen. Offen für alle. 
Wir freuen uns auf gemeinsames Be-
ten, Singen, Stillehalten. 

A G E N D A
Samstag, 3. Oktober
17.30 Eucharistiefeier am Vorabend
  JM für Adelina Bellasi-Nüssler
  M für Rudolf Bucheli
Sonntag, 4. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier; Patrozinium
  Anschliessend Apéro 
Donnerstag, 8. Oktober
 9.30 Eucharistiefeier
  M für Sr. Adelheid Hofstetter
Samstag, 10. Oktober
17.30 Eucharistiefeier am Vorabend
  M für Rudolf Bucheli
Sonntag, 11. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier
Montag, 12. Oktober
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet;  

offen für alle 
Dienstag, 13. Oktober
12.00 Seniorenmittagstisch
Donnerstag, 15. Oktober
 9.30 Eucharistiefeier
  JM für Margaritha Zeugin-

Schürmann
  Kaffee im Pfarreiheim

ST. MICHAEL
Sonntag, 4. Oktober
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. Oktober
19.30 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Oktober
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Oktober
19.30 Kroat. Eucharistiefeier

SONNENHALDE
Dienstag, 13. Oktober
19.00  Gottesdienst in der Kapelle  

(Regine Guth)

schlüsse der Pfarreiversammlung en-
det am 30. Oktober. 
Das von 50 stimmberechtigten Pfarrei-
mitgliedern unterzeichnete Referen-
dum ist dem Präsidenten des Pfarreira-
tes einzureichen. 
Das Protokoll der Pfarreiversammlung 
und die neue Pfarrgemeindeordnung 
liegen ab dem 1. Oktober im Sekretariat 
auf und sind auf der Homepage publi-
ziert. Barbara David, Protokoll, 
 Christoph Bossart, Sitzungsleitung

Öffnungszeiten Sekretariat
Vom 28. September bis 25. Oktober ist 
das Sekretariat Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 9.00 bis 11.30 
Uhr geöffnet.

Die Kollekten
3./4. Oktober: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und ausseror-
dentliche Aufwendungen
Der Bischof ist kirchenrechtlich ver-
pflichtet, Priester und Diakone seines 
Bistums, die in finanzielle Not geraten, 
zu unterstützen. 
Er tut dies auch soweit wie möglich ge-
genüber den andern Seelsorgern/innen 
seines Bistums. 
Seelsorger/innen, die im Ausland tätig 
sind, werden durch diözesane Einzah-
lungen in die Vorsorgeeinrichtungen 
für das Alter abgesichert. 
Ausserordentliche Aufwendungen bei 
diözesanen Anlässen wie das Bistums-
jugendtreffen oder die Feier der golde-
nen Hochzeitspaare können dank die-
ser Kollekte finanziell unterstützt wer-
den. 
10./11. Oktober: für die Caritas Schweiz
Caritas kämpft in ihren Projekten welt-
weit gegen Armut und Hunger. 
Sie unterstützt Bauernfamilien, leistet 
wo nötig akute Überlebenshilfe und 
schafft Zukunftsperspektiven. 
Jeder Beitrag ermöglicht es, not- und 
hungerleidenden Menschen weltweit 
unbürokratisch und wirksam zu hel-
fen. 
So erhalten sie neue Perspektiven und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Caritas 
dankt für Ihre Spende.

Wandergruppe der Frauenvereinigung
Am Mittwoch, 14. Oktober, wandern 
wir von Stein-Säckingen nach Wall-
bach, Wanderzeit zwei Stdunden. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr in der 
Schalterhalle Bahnhof SBB, Abfahrt um 
9.50 Uhr. 
Mittagessen im Restaurant Fabriggli in 
Wallbach. U-Abo oder Tageskarte Regio 
lösen. 


